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1. Kapitel

 

Bryce
 
 

Wissen wir schon wie viele Mnner an dem Angriff beteiligt waren?, frage ich in die am Tisch sitzende Runde, whrend ich mein Bestes gebe, nicht an Willow zu denken.
 
Seit ich sie das letzte Mal gesehen habe, sind drei Tage vergangen.
 
Drei. Fucking. Tage.
 
Und mit jeder weiteren Stunde, die vergeht, fllt es mir schwerer, auch nur einen klaren Gedanken zu fassen.
 
Willow. Willow. Willow.
 
Bullshit!
 
Als ob es momentan nichts Wichtigeres fr mich gbe, als mein Mdchen wiederzusehen, es in meine Arme zu ziehen und so lange zu kssen, bis der Lrm in meinem Schdel endlich etwas leiser wird. Das Monster in meinem Inneren brllt und kreischt, fletscht mit den Zhnen und verlangt von mir, sofort zu unserer Frau zu gehen.
 
Es versteht einfach nicht, dass es ein Fehler wre, das zu tun. 
 
Die Gefahr, dass mir jemand zu ihr folgen wrde, wre einfach zu gro.
 
Selbst wenn unsere Feinde inzwischen in Erfahrung gebracht haben, dass das Unmgliche passiert ist, und sich der Prsident der Bloody Demons eine Old Lady genommen hat, haben sie keine Ahnung, wo sie diese Frau finden knnen. 
 
Nicht mal dann, wenn sie ihren Namen kennen.
 
Es gibt nur zwei Menschen auf dieser Welt, die ihre Adresse kennen und das sind der Vollstrecker und ich. Nicht mal Blake, mein Vizeprsident, wei, in welcher der clubeigenen Immobilien ich sie untergebracht habe und dabei wird es auch bleiben. Je kleiner der Kreis, desto sicherer.
 
Nicht dass ich ihm misstraue, es ist nur so, dass ich, wenn es um Willow geht, nicht bereit bin, auch nur das geringste Risiko einzugehen. Und genau deshalb werde ich nicht zu ihr gehen. Auch wenn ich noch so aufpasse, knnte es sein, dass mich jemand verfolgt und die richtigen Schlsse zieht.
 
Auf den Aufnahmen der berwachungskameras waren es ein Dutzend. Aber ich bezweifle, dass das alle waren.
 
Preston hat recht. Im Hintergrund wird es noch mehr Akteure in diesem beschissenen Spiel geben.
 
So, wie ich das sehe, waren das nur die Laufburschen, Mnner, deren Verlust leicht zu verkraften war. Sie wurden geopfert, um uns aufzumischen. Ihr Job war es, uns wtend zu machen, wtend genug, dass wir den Fokus verlieren und wie ein verletztes Tier um uns schlagen, in der Hoffnung, die Richtigen zu treffen, und am besten noch mehr Probleme mit den Bullen bekommen, als wir sie eh schon haben.

 Kluger Mann!
 
Preston ist seit vier Jahren mein Sergeant-at-Arms, und bis jetzt habe ich es noch nie bereut, ihm diesen Posten angeboten zu haben.
 
Er denkt voraus, ist loyal, und wrde alles tun, um den Club zu beschtzen.
 
Es ist nicht sonderlich berraschend, dass fliegende Handgranaten das FBI auf den Plan rufen, gibt Remington brummend von sich, whrend er sich eine Kippe anzndet.
 
Nein, aber es ist ein Wunder, dass bis jetzt keiner von uns in Handschellen gelegt und abgefhrt wurde.

Blake reibt sich die Stirn, steht auf und streckt sich, ehe er den abhrsicheren Raum durchquert und sich an der Bar, die sich direkt neben dem Safe befindet, einen Whisky einschenkt.
 
Das erste Glas leert er, ohne es auch nur einmal abzusetzen, das zweite scheint er mehr zu genieen, erst als er sich das dritte Mal nachgeschenkt hat, setzt er sich wieder auf seinen Platz zu meiner rechten.
 
Wir mssen zurckschlagen, der Welt zeigen, dass wir unbesiegbar sind. Das uns der Angriff nicht geschwcht hat und wir strker sind als jemals zuvor. Wenn wir zu lange warten, wird uns das als Schwche ausgelegt!
 Ich wei, dass er recht hat, allerdings mssen wir die Fe stillhalten, solange uns das FBI im Auge behlt. So wenig mir das auch gefallen mag, sind uns bis zu einem gewissen Grad die Hnde gebunden.
 
Wir mssen auf den richtigen Zeitpunkt warten, gebe ich zu bedenken, was Blake nur den Kopf schtteln lsst.
 
Der richtige Zeitpunkt ist heute. Bis jetzt ist es uns zwar erst gelungen, gut die Hlfte der Bastarde von den Videoaufnahmen zu identifizieren, aber das reicht aus, um sicher zu gehen, dass sie alle fr den gleichen Mann arbeiten: Zaco Bekraschi.
 
Auch ohne dass er weiter ins Detail geht, wei jeder von uns, wer das ist. Der Kopf der albanischen Mafia, die hier im Pazifischen Nordwesten der USA das Sagen hat und nach immer mehr Macht giert.
 
Die Demons und Bekraschi sind in der Vergangenheit des fteren aneinandergeraten, aber niemals in dem Ausma wie jetzt. Kleine Revierstreitigkeiten, fliegende Kugeln, brennende Autos. Nichts, was nicht zum Geschft dazu gehrt.
 
Wenn er sich zu weit in unser Territorium gewagt hat, haben wir die Grenzen mit dem Blut seiner Leute frisch markiert, damit er sie nicht wieder berschreitet.
 
Fuck!
 
Ein toter Drogendealer an der einen Ecke, ein vom Sack bis zur Nasenspitze aufgeschlitzter Zuhlter an der anderen.
 
Mehr war bis jetzt nie ntig um Bekraschi unter Kontrolle zu halten.
 
Diese Zeiten scheinen ein fr alle Mal vorbei zu sein. Bekraschi hat uns den Krieg erklrt, und wir werden dafr seine komplette Organisation in Schutt und Asche legen. Jedes seiner Huser niederbrennen, all seine Mnner tten, und keinem Einzigen von ihnen ein Denkmal setzen.
 
Wenn wir mit unserer Rache fertig sind, wird niemand mehr an der Strke der Demons zweifeln und keiner wird es wagen, sich jemals wieder mit dem MC anzulegen. Uns fehlt weder die Kraft noch die Brutalitt oder das technische Knowhow dazu.
 
Der einzige Risikofaktor sind die verdammten Agents, die mit billigen Anzgen gekleidet auf der Lauer liegen, in der Hoffnung, dass wir einen Fehler machen, und sie jeden einzelnen von uns fr dreiig Jahre in den Knast befrdern knnen. Wenn die nicht wren, wrde in den Straen unserer schnen Stadt lngst Blut flieen.
 
Der richtige Zeitpunkt ist dann, wenn ich es sage!, stelle ich klar und sehe jedem meiner Brder mahnend in die Augen.
 
Nicht frher und nicht spter.
 
Kein Einziger von ihnen wagt es, mir zu widersprechen.
 
Hinter meinen Schlfen breitet sich ein unangenehmes Pochen aus.

 Willow!
 
Fuck!
 
Je entschlossener ich versuche, sie aus meinen Gedanken zu verbannen, umso fter zuckt ihr Name durch mein Hirn.
 

 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Rocker und Weihnachten	 gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!
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